
 
 

Protokollauszug 
aus der 

10. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses  

vom 08.10.2020 

 
öffentlich 
Top 2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Ent-

scheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des öffent-
lichen Teils der Sitzung vom 03.09.2020 / Feststellung der öffentlichen Tages-
ordnung 
 
 

 
Zu Beginn der Sitzung sind sieben stimmberechtigte Mitglieder anwesend, damit ist der Rech-
nungsprüfungsausschuss beschlussfähig.  
 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß.  
 
Gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung vom 03.09.2020 sowie gegen die Nie-
derschrift des nicht öffentlichen Teils der Sitzung vom 03.09.2020 gibt es keine Einwendungen; 
sie werden bestätigt. 
 
 
Die Vorsitzende schlägt folgende Änderungen in der Reihenfolge der zu behandelnden öffentli-
chen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkte vor: 
 
Der öffentliche Tagesordnungspunkt 3.1, Drucksache 20/SVV/0961, betr. Berichterstattung 
über Vergabe von Gutachten und Untersuchungen für die Jahre 2016 und 2017, Mitteilungsvor-
lage des Oberbürgermeisters, Geschäftsbereich Finanzen, Investitionen und Controlling - Steue-
rungsunterstützung, und der zur Drucksache 20/SVV/0961 gehörende nicht öffentliche Tages-
ordnungspunkt 6.1, sollen zusammen und nach dem öffentlichen Tagesordnungspunkt 4, 
Mitteilungen der Verwaltung, behandelt werden. 
Dagegen gibt es keinen Widerspruch.  
 
Die Vorsitzende schlägt außerdem zum Tagesordnungspunkt 6.1 eine Lesepause von fünf Minu-
ten für die Einsichtnahme in die noch auszureichenden detaillierten Übersichten für die Jahre 
2016 und 2017 vor. Sie informiert, dass Frau Hofmann zusätzlich berichten will, wie viel dieser 
Vergaben dem Rechnungsprüfungsamt zur Prüfung vorlagen. 
Gegen diese Verfahrensweise gibt es keine Einwendungen. 
 
Die Tagesordnung für den öffentlichen und nicht öffentlichen Teil der Sitzung wird mit den o. g. 
Änderungen in der Reihenfolge der Tagesordnungspunkte bestätigt. 
 
 
 

 


